
      
    
   § 1 Grundsätze Wirtschaftlichkeit und Sparsamkeit 

 
       1. Der Verein ist nach den Grundsätzen der Wirtschaftlichkeit zu führen, das heißt, die            

Aufwendungen müssen in einem wirtschaftlichen Verhältnis zu den erwarteten Erträgen 
stehen. 

       2. Für den Gesamtverein und für jede Abteilung gilt das Kostendeckungsprinzip.                        
       3.  Im Rahmen des Solidaritätsprinzips muss der Gesamtverein jeder Abteilung die   

Aufrechterhaltung des Sportbetriebs ermöglichen. 
 
§ 2 Wirkungskreis 

 
      1. Vom Gesamtverein werden sämtliche anfallenden Einnahmen und Ausgaben für alle      

Geschäftsbereiche: 
- Ideeller Tätigkeitsbereich,  
- Vermögensverwaltung, 
- Zweckbetrieb  
- wirtschaftlicher Geschäftsbetrieb 

überwacht, verbucht und abgewickelt. 
      2. Das Geschäftsjahr ist das Kalenderjahr. 
 
   § 3 Jahresabschluss 
 
      1. Der Jahresabschluss für das vergangene Jahr ist in der Regel bis zum 31. März des 
 Folgejahres zu erstellen. 
      2. Im Jahresabschluss müssen alle Einnahmen und Ausgaben für das abgelaufene 
 Geschäftsjahr nachgewiesen werden. 
      3. Der Jahresabschluss ist von den gewählten Revisoren zu prüfen. Darüber hinaus sind die 
 Revisoren berechtigt, in begründeten Fällen, außerplanmäßige Prüfungen durchzuführen.  
      4. Die Revisoren überwachen die Einhaltung der Finanzordnung. 
 
   § 4 Verwaltung der Finanzmittel 
 
      1. Alle Finanzgeschäfte werden über die Vereinshauptkasse abgewickelt. 
      2. Der Schatzmeister verwaltet die Vereinshauptkasse. 
      3. Alle Einnahmen und Ausgaben der Abteilungen werden abteilungsweise gebucht. 
      4. Zahlungen werden vom Schatzmeister nur geleistet, wenn Sie nach § 6 dieser FO 
 ordnungsgemäß ausgewiesen sind und ausreichende Finanzmittel zur Verfügung 
 stehen. 
     5. Sonderkonten bzw. Sonderkassen können vom Vereinsausschuss auf Antrag genehmigt 
 werden (z. B. besondere Projekte, Großveranstaltungen). Die Abrechnung der Einnahmen und 
 Ausgaben ist mit dem Schatzmeister vorzunehmen. 
  Die Auflösung der Sonderkassen muss in diesen Fällen spätestens drei Monate nach 
 Beendigung der Veranstaltung erfolgen. 
 
   § 5 Erhebung und Verwendung der Finanzmittel 
 
     1. Alle Mitgliedsbeiträge bzw. Sonderleistungen werden vom Gesamtverein erhoben und 
 gebucht. 
     2. Abteilungen sind nicht berechtigt, selbstständig Werbeverträge abzuschließen. 
     3. Sponsoring (z.B. Trikot-Werbung) muss direkt über die Vereinshauptkasse abgewickelt 
 werden. 
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      4. Die Finanzmittel sind entsprechend § 2 dieser FO zu verwenden. 
 
   § 6 Zahlungsverkehr 
 
     1. Der gesamte Zahlungsverkehr wird über den Schatzmeister vorwiegend  bargeldlos 
 abgewickelt. 
     2. Der Schatzmeister führt den Zahlungsverkehr der Barkasse.  
     3.  Über jeden Zahlungsvorgang muss ein Beleg bzw. Kontodaten vorhanden sein. Der Beleg   
 muss Datum, Betrag  und Verwendungszweck enthalten. 
     4. Vor dem Jahresabschluss sind Barauslagen bis zum 15.12. des auslaufenden Jahres beim 
 Schatzmeister abzurechnen. 
     5. Zeichnungsberechtigt für das/die Girokonto/en sind der 1. und 2. Vorsitzende sowie der 
 Schatzmeister per Einzelvollmacht. 
 
   § 7 Eingehen von Verbindlichkeiten 
 
     1.    Das Eingehen von Rechtsverbindlichkeiten ist im Einzelfall vorbehalten: 
 
   - dem 1. Vorsitzenden, dem 2. Vorsitzenden im  
     Vertretungsfall, bis zu einer Summe von    € 3.000,00 
     Ist keiner der beiden Amtsinhaber erreichbar, entscheiden 
     bei Eilbedürftigkeit Schatzmeister und Schriftführer  
     gemeinsam.  
   - dem Schatzmeister bis zu einer Summe von  €    500,00 
 
     2.   Höhere Summen müssen vom Vereinsausschuss genehmigt werden. 
     3.   Aufwandsentschädigungen, in der Regel pauschaliert nach § 3 Nr. 26 und 26a EstG, 
           genehmigt der 1. Vorsitzende bzw. der 2. Vorsitzende im Vertretungsfall.  
     4.   Zu einer Schuldenaufnahme bedarf es der Genehmigung der Mitgliederversammlung. 
     5.   Immobiliengeschäfte bedürfen der Zustimmung der Mitgliederversammlung.  
     6.   Es ist unzulässig, einen einheitlichen wirtschaftlichen Vorgang zu teilen, um dadurch die     
 Zuständigkeit für die Genehmigung der Ausgabe zu begründen. 
 
   § 8 Spenden 
 
    1.    Der Verein ist berechtigt Spendenbescheinigungen auszustellen, die jeweils vom 1. oder 2.         
 Vorsitzenden sowie dem Schatzmeister unterzeichnet werden können. 
     2.   Spenden kommen dem Gesamtverein zugute, wenn Sie vom Spender nicht ausdrücklich einer        
 bestimmten Abteilung oder Sportart zugewiesen werden. 
 
   § 9 Zuschüsse 
 
     1.   Öffentliche und nicht zweckgebundene Zuschüsse werden vom Gesamtverein vereinnahmt 
 und dem Vereinszweck zugeführt. 
     3.   Jugendzuschüsse sind für die Jugendarbeit zu verwenden. 
 
   § 10 Sprachregelung 
    
 Wenn im Text der FO die Funktionsbezeichnung die weibliche oder männliche Sprachform 
 verwendet wird, so können unabhängig davon alle Ämter von Personen jeglichen Geschlechts 
 besetzt werden. 
 
   § 11 Inkrafttreten 
 
    1. Diese Finanzordnung wurde vom Vereinsausschuss am …………….  beraten und genehmigt 
 und tritt mit Wirkung vom ……………. in Kraft. 
    2. Änderungen der FO sind auf Antrag mit einfacher Stimmenmehrheit auf einer ordentlichen 
 Sitzung des Vereinsausschusses zu beschließen. 
 


